
Leistungsbeschreibung

Pädagogische Ansätze

Mein persönliches Vorgehen in der pädagogischen Betreuung orientiert sich an drei 
Grundsätzen:

1. Was braucht und will der Jugendliche von sich und vom Betreuer (Schule, 
Gesellschaft, emotionale Bindung, Begleitung)?

2. Welche Fähigkeiten und Kompetenzen bringt der Jugendliche mit?

3. Welche Perspektiven bieten sich realistisch an und wie kann der Jugendliche sie 
realisieren?

Diese Grundfragen werden erarbeitet in der Kennlernphase, gefolgt von einer Phase der 
Analyse mit dem Klienten und dem Helfersystem und deren Umsetzung. 

Diese Schritte erfordern die Wahrnehmung der Fähigkeiten und Kenntnisse, deren Analyse 
sowie die Erarbeitung von Taktiken und Handlungsschritten gemeinsam mit dem Jugendlichen 
und anderen für den Prozess wichtigen Personen.

Erforderlich ist eine ständige Prozessreflektion hinsichtlich der Aspekte: 

Was klappt?
Was fehlt?
Was klappt schon teilweise oder ganz?
Wie kann der Klient / Helfer  andere Ansätze finden, die den Klienten zum Erfolg führen?

Dies beinhaltet auch die Wahrnehmung eigener Grenzen in der Arbeit, die eine Heranziehung 
anderer pädagogischer oder psychologischer Hilfen erforderlich machen, um den 
Jugendlichen auf seinem Weg zu unterstützen.

Im Rahmen dieser Herangehensweise besteht die Möglichkeit, sowohl im In- wie auch im 
Ausland (in Kooperation mit anderen KollegInnen) im Rahmen von Stand- oder Reiseprojekten 
zu arbeiten, gefolgt von einer Betreuung in dem von ihm gewählten Lebensumfeld in 



Deutschland oder auch dauerhaft in Form der Integration in die Strukturen im Ausland.

Zielgruppe

Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 21 Jahren, Schwerpunkt: Jungen.

Die rechtliche Grundlage hierzu ergibt sich aus den §§ 27ff. SGB VIII, insbesondere auch 
die §§ 34- 35a SGB VIII

Beratung der Familien sowie des sozialen Umfeldes der Jugendlichen

Elternberatung

Gewalt- und Konfliktberatung (Fachleistungsstunden – Höhe gesondert zu vereinbaren!!!)
Ausgeschlossen sind für mich derzeit stationäre Betreuungsangebote

Jede Betreuung basiert auf der Freiwilligkeit der Teilnahme der am Prozess beteiligten 
Personen, insbesondere der Betreuungsperson.

Ich selbst führe auch kurzzeitige Krisenintervention ins Ausland (Schwerpunkt Portugal, 
Frankreich) durch.

Ziele der Betreuung

Entsprechend meines pädagogischen Grundverständnisses orientieren sich die Ziele der 
Betreuungsarbeit Ressourcen orientiert an den Zielen des Jugendlichen sowie der weiteren 
an dem prozessbeteiligten Personen

 Jugendamt
 Psychologen 
 Eltern etc.

Die klare Auftragsklärung innerhalb der ersten Wochen der Betreuung ist dafür erforderlich.
Dies schließt ein, das nach Aufbau einer tragfähigen Beziehung zum Klienten weitere Ziele
gemeinsam mit dem Klienten entdeckt und erarbeitet werden.

Dies beinhaltet neben der Akzeptanz der individuellen Ziele des Jugendlichen das Aufzeigen 
möglicher Alternativen. Dies bezieht sich sowohl auf das unmittelbare Lebensumfeld des 
Jugendlichen als auch auf weitere möglicher Hilfsangebote anderer Stellen.

Grundsätzliches Ziel ist hierbei, dem Jugendlichen langfristig eine Gestaltung seines Lebens 
ohne fremde Hilfe zu ermöglichen.



Meine Leistungen

 Kommunikationstrainings (Bewusst - machen der Bedeutung von Sprache/ Strategien _
wie teile ich mich mit, wie hören das Andere? Was höre ich bei Anderen?)

 Erhöhung der Frustrationstoleranz und Kritikfähigkeit; Positivverstärkung

 Aktives Alltagstraining insbesondere bei Verselbständigungsmaßnahmen (z.B. 
Finanzmanagement, Haushaltsplanung, Kochen, Schul- und Ausbildungsunterstützung, 
Entwicklung von Zukunftsperspektiven etc.)

 - Selbstbeobachtungstraining (z.B. Tagebuchtraining, Rollenspiele, Spiegeln und 
Reflektieren des eigenen Verhaltens, Einüben von geeigneten Verhaltensweisen).-

 Förderung der sozialen und kulturellen Fähigkeiten durch aktive und bildende 
Freizeitgestaltung 

 Anregung von Bildung und Gewissensbildung durch Förderung der sozialen Fähigkeiten 
und der schulischen und beruflichen Ausbildung (Schwerpunkt: Schulverweigerer).

 Sport- und erlebnispädagogische Angebote zum Aufbau und zur Stärkung des 
Selbstvertrauens sowie Erweiterung der Handlungskompetenz (z.B. Schwimmen, 
Joggen, Wandern, Radfahren, Kanutouren)

 für außergewöhnliche Outdoor - Aktivitäten kooperiere ich mit speziell ausgebildeten 
Outdoor /Indoor Trainern – z.B. Klettergärten etc.

 Erhöhung der Partizipationsmöglichkeiten innerhalb der Gesellschaft durch Aufzeigen 
der Möglichkeiten und Begleitung.

 Arbeit mit dem Umfeld des Jugendlichen (Familie, Freunde etc.)

 Akute Krisenintervention

 Clearing / Diagnostik im Familiensystem

 Genogrammerstellung / -arbeit

 Mediation in Paar Konflikten sowie Entwicklung und Reflektion der Erziehungshaltung 
der Eltern gegenüber den Kindern/Jugendlichen

 Beratungsangebote insbesondere zum Thema Konfliktmanagement und Gewalt 
(körperlich und sexualisiert) diese Leistung ist nicht im Honorar für päd. Maßnahmen 
enthalten sondern ist in der Höhe gesondert zu vereinbaren.



Meine Arbeit orientiert sich überwiegend an den Bedürfnissen und Fähigkeiten der Klienten. 
Darüber hinaus ist entscheidend, welche Voraussetzungen bzw. Fähigkeiten ein Jugendlicher 
in die Betreuung mitbringt. Eine am Einzelfall ausgerichtete, individuelle Konzeption kann bei 
Bedarf gerne angefordert werden.

Qualitätssicherung

1. regelmäßige Teilnahme an kollegialen Fachgesprächen und Qualitätszirkeln
2. Intervision mit der Projektleitung und KollegInnen in regelmäßigen Abständen
3. Einzel- oder Gruppensupervision in ca. 6 wöchigem Rhythmus
4. Mitgestaltung und Durchführung von Hilfeplangesprächen und Helferkonferenzen
5. Erstellen von Entwicklungsberichten und monatlichen Kurzberichten
6. Mobile Erreichbarkeit mindestens von Montags - Freitags 8.00- 18.00 Uhr
7. in Ausnahmefällen nach Absprache auch am Wochenende und 24 Std. in besonderen 

Krisensituationen
8. Vertretung wird in Absprache mit dem Träger geregelt
9. Ein persönliches Profil mit Fortbildungen/Qualifikation kann angefordert werden

Kontaktdaten 

Uwe Schönemann
Lindenbornstraße 16
50823 Köln
Telefon +49 221 932 7954 
mobil:  +49 172 250 70 60
Fax +49 221 16874648 

Internetauftritt:    http://www.schoenemann.de
email: encontro@schoenemann.de 

Bankverbindung:
Norisbank
IBAN:  DE70760260000290369800 
BIC /SWIFT CODE:  NORSDE71XXX 
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